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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung
für Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen
Neuenhain und Altenhain.

Au�age: 10.200 Exemplare Telefon  06196 - 5602 300
willkommen@blumenauer-badsoden.de

Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer

BLUMENAUER
IMMOBILIEN
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„Wir hätten rechts fahren müssen“
„Hast du nicht links gesagt?

Hören Sie denn wirklich noch alles gut?

Besuchen Sie uns in Bad Soden, 
Königstein, Hofheim oder Kelkheim

hofheim@hoerakustik-stoffers.de
www.hoerakustik-stoffers.de

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

Die Roteiche: Der „Baum des Jahres 2025“  
ist auch im Alten Kurpark zu bewundern

Bad Soden (Sc) – Alljährlich kürt die „Baum 
des Jahres – Dr. Silvius Wodarz Stiftung“ – 
gemäß ihrem Stiftungszweck – den Baum des 
Jahres. Für das Jahr 2025 ist die Wahl auf die 
Roteiche (Quercus Rubra) gefallen. Begrün-
det wurde die Wahl in erster Linie damit, dass 
der Roteiche als Baumart eine wichtige Rolle 
für den klimastabilen Umbau der Wälder zu-
kommt, denn sie zeigt sich besonders wider-
standsfähig gegenüber klimatischen Verände-
rungen. 

Verhinderung von Waldbränden 
In ausgedehnten, auf Sandboden stehenden 
Kiefernwäldern kann das Waldbrandrisiko 
durch sogenannte Feuerriegel vermindert 
werden. Diese werden oft mit Roteichen an-
gelegt, da deren Laub schwer entzündlich ist 
und ihre Streu Bodenfeuer verlangsamt. Da-
rüber hinaus ist die Roteiche wichtig für die 
Wiederbewaldung und Aufforstung nach ei-
nem Schadensereignis (Feuer, Sturm), da sie 
auch nach einer Schädigung durch Feuer rela-
tiv schnell wieder austreiben kann.
Die Roteiche trägt auch den Namen „ameri-
kanische Spitzeiche“, denn ihr ursprüngliches 
Verbreitungsgebiet liegt im Osten Nordame-
rikas, weshalb der Baum auch „Staatsbaum“ 
des Bundesstaates New Jersey ist. Die Rotei-
che wurde erstmals im Jahr 1724 nach Europa 
gebracht und ist seitdem eine der bedeutends-
ten eingeführten Laubbaumarten. Für sie 
spricht, dass sie sich durch einen frühen Aus-
trieb und einen späten Wachstumsabschluss 
auszeichnet. 

Traumhaftes Herbstlaub
Die Blütezeit der Roteiche liegt meistens im 
Mai – sie hat eine weit ausladende Krone und 
begeistert mit einer lebhaften und sehr inten-

siven roten Herbst-Laubfärbung, was sie zu 
einem idealen Baum für Parks macht.   Die 
Roteiche kann 20 bis 25 Metern hoch und na-
hezu 400 Jahre alt werden. Aus forstwirt-
schaftlicher Sicht wird ihr Holz als Bau- und 
Konstruktionsholz, sowie als Furnierholz ver-
wendet. 

Ist die Roteiche eine invasive Art?
Allerdings ist die Kür der Roteiche zum 
Baum des Jahres nicht ganz frei von Kritik, 
denn aus den Kreisen der Naturschützer wird 
Kritik laut, dass es sich bei dem Baum um 
eine invasive Art handele, wobei die ökologi-
schen Eigenschaften der Roteiche als eher 
schlecht bewertet werden. 
Dabei gilt die Roteiche nicht offiziell als inva-
sive Art im Sinne des Bundesnaturschutzge-

setzes oder der EU-Liste invasiver gebiets-
fremder Arten. Allerdings wird sie als poten-
ziell problematisch eingestuft, weil sie sich in 
manchen Regionen stark ausbreitet und hei-
mische Baumarten wie die Stieleiche oder 
Traubeneiche verdrängen kann. Ihre dichte 
Laubstreu zersetzt sich langsamer als die hei-
mischer Eichen, was den Boden-pH-Wert be-
einflussen kann. Zudem bietet sie weniger 
Lebensraum für heimische Insekten als die 
heimischen Eichenarten. Das Fazit der 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald lautet 
deshalb, dass die Roteiche im rechtlichen 
Sinne zwar nicht als invasiv gilt, aber ökolo-
gisch als durchaus umstritten. 

Alter Kurpark
Im alten Kurpark Bad Soden gibt es einen 
Baumlehrpfad, dessen Anpflanzung der dort 
verzeichneten Bäume bis auf den Anfang des 
19. Jahrhunderts zurückgeht. 
Der Sodener Kurpark wurde ab ca. 1820 in 
fünf Phasen durch die Nassauische Regierung 
angelegt. Der erste Parkbereich entstand auf 
dem Gelände des vormaligen Altwerks der 
Saline – um die Quelle VI, den Schwefel- und 
Wilhelmsbrunnen herum. Eine Erweiterung 
der Anlage fand nur kurze Zeit später in Rich-
tung der heutigen Kronberger Straße statt. Ca. 
1850 erfolgte der Ausbau dieser ersten Kur-
parkanlage in Richtung Norden. Anlass für 
den Ankauf dieses Geländes nördlich der 
Quelle VI war der Bau des ersten Sodener 
Kurhauses, das auf einer Anhöhe (heute Ho-
tel) den Abschluss des neu gestalteten Parks 
bildete. Aus dieser zweiten Ausbauperiode 
haben sich einige Bäume bis heute erhalten, 
so z.B. die Blutbuche, die ahornblättrige Pla-
tane, der Bergahorn sowie der Ginkgo Biloba.
 Fortsetzung auf Seite 3

Die Roteiche im Alten Kurpark wurde in den 50er Jahren gepflanzt. Die ausladende Krone spendet im Sommer viel Schatten und im Herbst 
begeistert der Baum mit seiner intensiven roten Blattfärbung.  Foto: Scholl

Baumschild im Alten Kurpark.
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Das  
Mikrobiom lebt
Hätten Sie gewusst, dass 39 Bil-
lionen Mikroorganismen (Viren, 
Bakterien und Pilze) auf und in 
unserem Körper leben? Im Ver-
gleich dazu haben wir 30 Billio-
nen Körperzellen und in einem 
Apfel dürften 100 Millionen Bak-
terien sein. Ein standardisiertes 
oder optimales Mikrobiom gibt 
es nicht, es ist bei jedem Men-
schen anders, so individuell wie 
ein „Fingerabdruck“ und verän-
dert sich mit jeder Nahrungsauf-
nahme oder bei einer längeren 
Auslandsreise. Das bestunter-
suchte krebsverursachende Bak-
terium im Menschen ist Helico-
bacter Pylori, es kann im sauren 
Magenmilieu überleben und ist 
für ein erhöhtes Magenkrebsrisi-
ko verantwortlich. Das Darm-Mi-
krobiom ist unter anderem für 
die Durchlässigkeit des Darmes 
zuständig. Passt die Zusammen-
setzung nicht, dann gelangen 
Gifte, Bakterien und andere Stof-
fe ins Blut und darüber bis ins 
Hirn. Zentrale Erkrankungen wie 
Demenz, Herzkreislauf- und ent-
zündliche Problematiken können 
über das Mikrobiom getriggert 
werden. Am wichtigsten für die 
Ernährung der Mikroorganis-
men ist unsere Ernährung mit 
unverdaulichen Stoffen, die das 
Wachstum der günstigen Bakte-
rien fördern. Das sind die unver-
daulichen Anteile von Obst, Ge-
müse und Vollkorn. Aus denen 
werden dann durch die Bakterien 
Vitamine wie zum Beispiel B12, 
Biotin und Folsäure synthetisiert. 

Die Ernährung beeinflusst so 
entscheidend das Darmmikro-
biom. Das ist aber leider lang-
wierig und eine Beschleunigung 
kann man nur durch die gezielte 
Ansiedlung von guten Bakterien 
durch Probiotika erreichen. Je 
nach Beschwerdebild gibt es vie-
le unterschiedliche Präparate.
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.
 
61449 Steinbach 
Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

- Anzeige - 50 Jahre Städtepartnerschaft:  
Deutsch-französisches Bürgerfest im Alten Kurpark
Bad Soden (bs) – Anlässlich des Jubi-
läums „50 Jahre Städtepartnerschaft 
mit Rueil-Malmaison“ wird am Sams-
tag, 3. Mai, von 12 bis 21 Uhr, ein 
deutsch-französisches Bürgerfest im 
Alten Kurpark vor der Konzertmuschel 
gefeiert.

Flammkuchen, Champagner, 
Quiche, Foie Gras und viel 
Musik 
Das Bürgerfest steht ganz im Zeichen 
der seit 50 Jahren währenden deutsch-
französischen Städtepartnerschaft und 
Freundschaft, die von unzähligen ge-
genseitigen Besuchen, Schüleraustau-
schen und gemeinsamen Veranstaltun-
gen geprägt ist. Aus dieser offiziellen 
Verbundenheit der beiden Städte sind 
im Laufe der Jahre enge Freundschaf-
ten entstanden. Besucherinnen und Be-
sucher des Bürgerfests können sich auf 
ein buntes Programm mit viel Musik 
und kulinarischen Gaumenfreuden aus 
Frankreich und Deutschland freuen. 
Nicht fehlen dürfen natürlich französi-
sche Weine und Champagner oder Foie 
Gras und Quiche Lorraine direkt impor-
tiert aus Rueil-Malmaison. Für die 
kleinsten Festbesucher ist ein attrakti-
ves Spielprogramm mit Spielmobil und 
Hüpfburg geplant. 

Programm zwischen 
Konzertmuschel und Badehaus 
Den musikalischen Auftakt macht um 
12 Uhr das Duo „Stereo Coffee“. Mit 
ihren unvergleichlichen Stimmen prä-
sentieren Michael Baum und Ena Roth 
bekannte Lounge- und Pop-Songs. 
Gegen 14.30 Uhr eröffnet Bürger-
meister Dr. Frank Blasch gemeinsam 
mit seinem Amtskollegen aus Rueil-
Malmaison, Patrick Ollier, das Fest 
und schneidet die Jubiläumstorte an. 
Weiter geht es um 15 Uhr mit dem Duo 
„Marion & Sobo“. Die französische 
Sängerin Marion Lenfant-Preus und der 
polnische Gitarrist Alexander Sobocin-

ski zeigen in ihrem französischen Pro-
gramm mit Leichtigkeit, Charme und 
Spielfreude, wie beschwingt französi-
sche Musik klingen kann. 
Sie laden ein, bekannten Stücken von 
Charles Trenet, Edith Piaf und Zaz, 
französischen Bossa Novas von Nouga-
ro und Henri Salvador zu lauschen. 
Ab 18 Uhr wird die Abba-Coverband 
„Baba-Explosion“, die bereits mehr-
fach in Bad Soden am Taunus zu Gast 
war, ein Wiedersehen mit ihrem Publi-
kum feiern. Die sechsköpfige Band 
spielt die größten Hits wie „Waterloo“ 
und „The Winner takes it all“ der 
schwedischen Kult-Band „Abba“, und 
erfahrungsgemäß hält es dann nieman-
den mehr auf den Plätzen. 

Ausstellung „Das Jahr 1975: 
Schlager, Schlaghosen, Satelliten 
und Saigon“ 
Passend zum Beginn der Städtepartner-
schaft mit Rueil-Malmaison im Jahr 
1975 ist in der Stadtgalerie im Kultur-
zentrum Badehaus die Sonderausstel-
lung „Das Jahr 1975: Schlager, Schlag-
hosen, Satelliten und Saigon“ bis zum 
1. Juni zu sehen. Weitere Infos zum 
kompletten Programm des Bürger-
fests und der Ausstellung stehen auf 
der städtischen Website.

Die Abba-Coverband „Baba-Explosion“ 
wird am 3. Mai 2025 ab 18.00 Uhr für 
beste Stimmung im Alten Kurpark 
sorgen.  Foto: „Baba-Explosion“.

Sonderausstellung in der Stadtgalerie:  
„Schlager, Schlaghosen, Satelliten und Saigon“

Bad Soden (bs) –  Anlässlich des Jubi-
läums „50 Jahre Städtepartnerschaft 
mit Rueil-Malmaison“ wird am Sams-
tag, 3. Mai, um 11 Uhr die Jubiläums-
ausstellung „Schlager, Schlaghosen, 
Satelliten und Saigon“ in der Stadtgale-
rie im Kulturzentrum Badehaus eröff-
net und ist an diesem Tag bis 18 Uhr 
durchgehend zu besichtigen.
Seit 50 Jahren pflegt Bad Soden am 
Taunus seine Partnerschaft mit der nahe 
bei Paris gelegenen französischen Stadt 
Rueil-Malmaison. Anlässlich dieses Ju-
biläums nimmt die Sonderausstellung 
in der Stadtgalerie das Jahr 1975 in den 
Fokus und lässt in einer bunten Rück-
schau West-Deutschland Mitte der 
1970er-Jahre Revue passieren. Zeitge-
schehen, Politik, Kultur, Kunst, Musik, 
aber auch Sport und Unterhaltung zäh-
len zu den Stationen dieser Ausstellung, 
die das damalige Lebensgefühl anhand 
zahlreicher Exponate aus Deutschland 
und Frankreich anschaulich werden 
lässt. Ein Bereich der Ausstellung ist 

dem Lokalkolorit gewidmet: Bad So-
den am Taunus im Jahr 1975 als Kur-
stadt, Wirtschaftsstandort und mit ei-
nem ausgeprägten Vereinsleben. Eben-
falls im Jahr 1975 wurde anlässlich der 
100-Jahrfeier der Turngemeinde Bad 
Soden die neu erbaute Hasselgrundhal-
le eröffnet – auch hierzu sind Fotos vom 

Eröffnungstag im Rahmen der Ausstel-
lung zu sehen. 

Leseecke, Disco und 
Wohnzimmer
In einem Bereich der Ausstellung wird 
es für Erwachsene und Kinder die Mög-
lichkeit geben, in Büchern und Zeit-
schriften aus dem Jahr 1975 zu lesen 
und blättern. 
Für das ganz authentische Lebensge-
fühl können Besucher der Ausstellung 
ein Wohnzimmer der 70er Jahre mit 
grellen Tapeten und ebensolchen Mö-
beln in Augenschein nehmen, und in 
der 70er Jahre Disco gleich nebenan 
werden die Songs der damaligen Zeit 
noch einmal zum Leben erweckt.

Öffnungszeiten
Zu sehen ist die Ausstellung bis Sonn-
tag, 1. Juni, Mittwoch, Samstag und 
Sonntag von 15 bis 18 Uhr, sowie an 
Christi Himmelfahrt, 29. Mai, ebenfalls 
von 15 bis 18 Uhr.

Werbefoto der Minigolfanlage im Alten 
Kurpark aus den 70er Jahren
 Foto: Stadt Bad Soden

Ursula Niehaus: „Stoffe sind meine Farben“ 
Bad Soden (bs/Sc) – Wer die Künstle-
rin Ursula Niehaus gerne einmal per-
sönlich kennenlernen möchte, ist hierzu 
im Rahmen der Aktion „HeimatFrüh-
Shoppen“ am Samstag, 26. April, herz-
lich eingeladen. Im Showroom in Bad 
Soden, Zum Quellenpark 22 b, lädt die 
Galerie Elzenheimer von 10 bis 14 Uhr 
zum ART-Sektfrühstück ein. 

„Stoffe sind meine Farben“ 
Unter der Maxime „Stoffe sind meine 
Farben“ fertigt die Künstlerin textile 
Bilder, meist Portraits oder Architektur 
in Landschaften, die nicht gemalt, son-
dern vollständig bis ins kleinste Detail 
aus Stoff auf Leinwand collagiert sind.
„Der Umgang mit Stoffen ist für mich 
ein sinnliches Empfinden. Besonders 

reizvoll an meiner Arbeit empfinde ich 
die Vielfalt der Materialien mit denen 
ich umgehe, von kühler Seide über grif-
fige Baumwollgewebe bis hin zu flau-
schigen Wolltuchen. Häufig verwende 

ich abgelegte Kleidung, Tischwäsche 
oder aus der Mode gekommene Gardi-
nen“ – ihre Arbeiten sind damit der 
Kunstrichtung „Upcycling Art“ zuzu-
rechnen.

Ursula Niehaus  Foto: Galerie Elzenheimer

Preisgekrönte 
Schwarzwälderkirschtorte:  

Lesung mit Marius Buhl
Neuenhain (bs) – Der preisgekrönte Journalist Marius 
Buhl stellt am Donnerstag, 24. April,  um 16 Uhr in der 
Seniorenresidenz Augustinum einen seiner Texte vor. Als 
Kind in Gambia aß Amadou Jang Touray selten Kuchen. 
Dann flüchtete er durch die Sahara und übers Mittelmeer 
nach Europa – und backt die Schwarzwälder Kirschtorte 
inzwischen so gut, dass er mit seiner Torte 2018 sogar 
den heiligsten Preis des Schwarzwalds gewann: eine Me-
daille beim Schwarzwälder Kirschtorten Festival! Was 
für eine Geschichte. Der Eintritt kostet zehn Euro. Karten 
sind an der Tageskasse erhältlich.
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– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 8: Vermögen: Alles wird geteilt? (Fortsetzung)
von Andrea Peyerl
Bezogen auf den Tag der Zustellung des Scheidungsantrages 
(Stichtagsprinzip) müssen beide Ehegatten auf Verlangen Aus-
kunft über ihr Vermögen erteilen. Vermögen, das sind beispiels-
weise Immobilien, Lebensversicherungen, Bankguthaben oder 
Wertpapiere. Vermögen ist aber auch das eigene Unternehmen 
oder die Praxis. Gemeinsames Vermögen wird hälftig berücksich-
tigt, etwa bei Immobilien, wo beide Eheleute zu ½ als Miteigen-
tümer im Grundbuch stehen. Vermögen, das nur auf den eigenen 
Namen läuft, zu 100 %. Demgegenüber werden die am Stichtag 
vorhandenen Schulden in Abzug gebracht. Das Ergebnis dieser 
Berechnungen ist das sog. Endvermögen. Eine zweite Auflistung 
(Aktiva und Passiva) erfolgt auf den Tag der Eheschließung. Die 
Ermittlung dieser Vermögenswerte dient der Feststellung des 
sog. Anfangsvermögens. Die positive Differenz zwischen dem 
Anfangs- und dem Endvermögen ist der Zugewinn, also das 
„Plus“, das jeder Ehegatte für sich in der Ehe erwirtschaftet hat.

Erbschaften und Schenkungen, die ein Ehegatte während der 
Ehe erhalten hat, werden aus dem Zugewinn ausgeklammert. 
Dies geschieht dadurch, dass dieser Wert dem Anfangsvermö-
gen hinzugerechnet wird. Lediglich eine Wertsteigerung des 
Geschenkten oder Ererbten fällt so unter den Zugewinn. Berech-
nungsbeispiele folgen in der Fortsetzung am Donnerstag, dem 
8. Mai 2025.

Informieren Sie sich zu diesem Thema auch in meinem Ratgeber 
„Vermögensteilung bei Scheidung – So sichern Sie Ihre Ansprü-
che“, erschienen als Beck – Rechtsberater im dtv, 3. Auflage.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei an-
fordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Jean LB Immobilien Taunus
Zum Quellenpark 16 · 65812 Bad Soden

Telefon 0 61 96 / 20 4740-0
info@jean-lb.com · www.jean-lb.com

Die mit den schönen 
Immobilienangeboten

Kostenfreie Einwertung Ihrer Immobilie!

Tanja Biedermann-Leiss Eric Leiss
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Doppelte Ersparnis mit Energielösungen und  
Maimarktrabatt von der MVV Energie AG

– ANZEIGE –

MVV bringt die Energie der Zukunft in den 
Taunus und das Rhein-Main-Gebiet: Die 
Energiewende beginnt bei Ihnen zu Hause 
– und die MVV Energie AG, ein führendes 
Energieunternehmen mit über 150 Jahren 
Branchenerfahrung, unterstützt Sie dabei mit 
ihrem Standort in Schwalbach.

Photovoltaik + Wärmepumpe = rechnet sich

Im Rahmen der größten regionalen Verbrau-
chermesse, dem Mannheimer Maimarkt er-
halten Sie im April und Mai exklusive Rabatte 

auf vernetzbare Photovoltaik-Anlagen und 
Wärmepumpen. Das smarte MVV-Energiema-
nagementsystem vernetzt dabei PV-Anlage, 
Batteriespeicher, Ladestation und Wärme-
pumpe und optimiert damit Ihren Energiever-
brauch – ganz einfach. Auf Wunsch profitieren 
Sie auch von einem dynamischen Stromtarif. 
So sparen Sie doppelt – bei den Energiekos-
ten und mit attraktiven Maimarkt-Rabatten.

Vor Ort erleben, beraten lassen, profitieren

Die MVV-Experten beraten Sie umfassend zu 
innovativen Lösungen rund um Wärme, Pho-
tovoltaik und intelligentes Energiemanage-
ment. Lassen Sie sich vor Ort entweder im 
modernen Ausstellungsraum in Schwalbach 
(Katharina-Paulus-Str. 6b) beraten oder be-
suchen Sie MVV auf dem Mannheimer Mai-
markt in Halle 35 – spannende Highlights für 
die ganze Familie inklusive! Die attraktiven 
Rabatte gelten natürlich überall.

Jetzt informieren und Rabatt sichern:

www.mvv.de/maimarkt-rabatt
Tel.: 06196-7859903
Setzen Sie auf die Energie der Zukunft – 
mit MVV!

Clever und zukunftssicher – MVV-Photovoltaikanlagen und 
Wärmepumpen inkl. intelligentem Energiemanagement-
system bis 31. Mai 2025 mit attraktivem Maimarkt-Rabatt 
 Foto: Shutterstock  
 Gorodenkoff, iStock anatoliy_gleb, Daikin

GOLDANKAUF
Uhrenservice und Batteriewechsel ab 7,– €

Frankfurter Straße 12 · 65779 Kelkheim (Taunus) 
Tel.: 06195 9759750

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
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Die Roteiche: „Der Baum des Jahres 2025“ …

Fortsetzung von Seite 1
Weitere Veränderungen erfolgten durch den 
Bau des Badehauses im Jahr 1870/71. Die 
Umgebung des Badehauses wurde damals un-
ter der Leitung des Frankfurter Stadtgärtners 
Andreas Weber neu gestaltet. Aus dieser Zeit 
hat sich einiges bis heute bewahrt, beispiels-
weise der Silbereschenahorn und die Hainbu-
che. 1909 kam es durch den Ankauf des süd-
östlich an den Kurpark anschließenden Ge-
ländes mit Paulinenschlösschen und Villa 
Krug nochmals zu einer Ausdehnung des 
Parks. Aus dieser Zeit lassen sich noch zahl-
reiche Bäume finden, die damals gepflanzt 
wurden, wie der Urwelt-Mammutbaum und 
die Tränenkiefer. Die Umgestaltung des da-
mals neu erworbenen Geländes und der ge-
samten Parkpflege des Alten Kurparks wurde 

dann für viele Jahre von der Gartenbaufirma 
Gebrüder Siesmayer übernommen. Eine letz-
te Entwicklungsphase fand ab 1950 statt, als 
es zu zahlreichen Neupflanzungen kam – zu 
diesen gehörte auch die noch heute im Alten 
Kurpark stehende Roteiche. Der Park steht 
aufgrund seiner historisch gewachsenen 
Strukturen und seiner Bepflanzung (mit 
Baumlehrpfad) seit den 1970er-Jahren unter 
Denkmalschutz. 
Die Roteiche steht an der Parkgrenze zur Kö-
nigsteiner Straße – gleich rechts am Parkein-
gang nahe des Standesamtes. 
Eine sehr informative Broschüre zum Baum-
lehrpfad im Alten Kurpark hat der Verein 
„Wir für Bad Soden“ erstellt. Sie ist auf der 
Homepage www.wir-fuer-bad-soden-de ab-
ruf- und einsehbar.

Traumhafte rote Herbst-Blattfärbung. Foto: Schutzgemeinschaft Deutscher Wald

Roteiche wird zum Tag des 
Baumes gepflanzt

Main-Taunus (bs) – Am Freitag, den 25. April laden 
HessenForst Forstamt Königstein und der Förderverein 
Arboretum e.V. zur öffentlichen Pflanzung einer Rotei-
che (Quercus rubra) ins Arboretum Main-Taunus ein.
Zur Pflanzung am „Tag des Baumes“ im Arboretum 
Main-Taunus ist Jedermann willkommen. Die Veran-
staltung beginnt um 10 Uhr und wird bis etwa 11.30 Uhr 
dauern. 
Parkmöglichkeiten gibt es am Parkplatz „Am weißen 
Stein“ . Von dort aus führt der Weg geradeaus entlang 
dem Zaun am Hangargelände, dann an der ersten Kreu-
zung rechts abbiegen. Insgesamt sind es knapp 1.000 
Meter zu Fuß auf gut ausgebauten Wegen. Der Weg ist 
ausgeschildert.
Begleitet wird die Veranstaltung vom Bläserchor des 
Jagdklubs Main-Taunus. Vertreter der Anrainerkommu-
nen Sulzbach, Schwalbach am Taunus und Eschborn so-
wie des Forstamts Königstein sind ebenfalls vor Ort. Der 
Förderverein des Arboretums sorgt mit Bauer Schaar für 
erfrischenden Apfelsaft und Brezeln zur Stärkung nach 
der Pflanzung. Tische und Bänke stehen bereit.
Der „Tag des Baumes“ soll auf den Wert von Bäumen für 
Mensch und Natur aufmerksam machen. Seit 1952 wer-
den auf Initiative der Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald an diesem Tag in Deutschland Bäume gepflanzt. 
Die Tradition reicht bis ins Jahr 1872 zurück, als Julius 
Sterling Morton bei der Regierung von Nebraska (USA) 
die „Arbor Day Resolution“ beantragte. 1951 wurde der 
„Tag des Baumes“ von den Vereinten Nationen als inter-
nationaler Gedenktag beschlossen.
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„Zum Quellenpark“:  
Schicke Erweiterung der Fußgängerzone

Bad Soden (Sc) – Ein Highlight während des 
„HeimatFrühShoppen“-Aktionstags am 
Samstag, 26. April, ist um 11Uhr die offizielle 
Eröffnung der Straße Zum Quellenpark durch 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch an der Ecke 
Adlerstraße/Zum Quellenpark – inklusive 
Gastauftritt von Theo, bekannt durch die 
KiKa/ZDF-Sendung „Dein Song“. 
Die Straße wurde seit Mai 2024 auf einer 
Länge von 120 Metern zwischen dem Platz 
Rueil-Malmaison und der Einmündung Brun-
nenstraße saniert.  Bereits an den Ostertagen 
nutzen zahlreiche Bürgerinnen und Bürger 
die Sonnenstunden, um in dem neuen Teil der 
Fußgängerzone zu flanieren. 
Abgerundet wird das „HeimatFrühShoppen“ 
mit Angeboten für Kinder und der mobilen 
Band „Indian Summer“, die das Publikum mit 
Auftritten an verschiedenen Standorten musi-
kalisch unterhält, sowie einem Informations-
stand zum Stadtradeln. 
Das Parkhaus am Bahnhof steht am gesamten 
Wochenende kostenfrei zur Verfügung.

Die Neugestaltung der Straße „Zum Quellen- 
park“ ist optisch sehr gelungen. Foto: Scholl

Stolpersteinverlegung für Heinrich Dosse 
Bad Soden (bs/Sc) – Die AG Stolpersteine 
Bad Soden lädt am Donnerstag, 8. Mai, um 
16.30 Uhr zur Stolpersteinverlegung zu Eh-
ren des ehemaligen Kommunalpolitikers 
Heinrich Dosse in die Mendelssohn-Barthol-
dy-Straße 2 ein. 
Heinrich Friedrich August Dosse wurde am 
14. Januar 1899 in Münder am Deister gebo-
ren. In Bad Soden war er Führer der Ortsgrup-
pe des Reichsbanners und bereits während der 
20er Jahre SPD Mitglied. 
Er gehörte zum politischen, sozialdemokrati-
schen Widerstand. Er und seine Mitstreiter 
wurden wegen „Vorbereitung eines hochver-
räterischen Unternehmens“ zu Gefängnisstra-
fen verurteilt. Nach dem Krieg erhielt Dosse 
1946 einen Sitz im Kreistag, in der Stadtver-
ordnetenversammlung und im Magistrat Bad 
Sodens. Dosse starb am 3. April 1963 in Bad 
Soden.
Zur Feier der Stolpersteinverlegung am 8. 
Mai 2025 von 16.30 bis 17.30 Uhr wird Bür-
germeister Dr. Frank Blasch an den Kommu-
nalpolitiker erinnern.  Foto: AG Stolpersteine Bad Soden

Tag des Hundes in der Roten Mühle
Bad Sodener Tierschützerin 
organisiert Programm zugunsten 
rumänischer Straßenhunde
Bad Soden (bs) – Hundefreunde sind am 
Samstag, 10. Mai, herzlich zum Tag des 
Hundes in der Roten Mühle eingeladen. Zwi-
schen 10 und 14 Uhr erwartet sie dort ein 
spannendes Programm mit Fit & Fun Hunde-
parcours, Vorträgen und Infoständen. Kulina-
risch wird sich das Team der Roten Mühle um 
die Besucher kümmern.  

Spenden für Tierheim Campulung
Spenden gehen an das Tierheim Campulung 
in Rumänien. Das Tierheim ist ein langjähri-
ges Herzensprojekt der Bad Sodener Tier-
schützerin Simone Ambronn, die den Tag des 
Hundes auf die Beine stellt. „Im Tierheim in 
Campulung werden über 600 Straßenhunde 
versorgt“, informiert Ambronn. 

Vielfältiges Programm
Die Veranstaltung findet von 10 Uhr bis 14 
Uhr statt und bietet verschiedene Vorträge 
rund um das Thema Hund – so kommen zum 
Beispiel der Tierschutzverein Bad Soden/
Sulzbach, eine Hundekommunikationsexper-
tin und die Tierrettung Frankfurt zu Wort. 
„Außerdem gibt es noch ein Mitmachpro-
gramm für Hunde und ihre Herrchen und 
Frauchen. Sie können gemeinsam einen Fit & 
Fun-Parcours durchlaufen“, erklärt Ambronn.  

Programm „Tag des Hundes“
10.00 Uhr –  Begrüßung: Simone Ambronn, 

Unterstützerin des Tierheims 
Campulung

10.30 Uhr –  Tierschutz in Rumänien: Simone 
Ambronn

10.45 Uhr –  Realistische Erwartungen an ei-
nen Tierheimhund: Tierheim 
Sulzbach

11.00 Uhr –  Tipps zur richtigen Hundeernäh-
rung: Heike Schuchow, 4Pfoten 
Bad Soden

11.15 Uhr – Fit & Fun Parcours
11.45 Uhr – Wissensquiz rund um den Hund
12.00 Uhr –  Dein Hund & Deine Gedanken: 

Susanne Wolfert, Tierkommuni-
kation & Coaching 

12.30 Uhr  – Fit & Fun Parcours
13.00 Uhr –  Wie funktioniert das TASSO 

Tierregister: Simone Ambronn
13.15 Uhr –  Aus dem Alltag der Tierrettung: 

Tierrettung Frankfurt, Ramona 
Köhler 

14.00 Uhr – Schlusswort: Simone Ambronn

 Foto: Ricarda/Pixabay

Sommernachtsfest:  
Anmeldefrist für Standbetreiber endet

Bad Soden (bs) – Noch bis zum 30. April ha-
ben potenzielle Standbetreiber die Möglich-
keit, sich für das Sommernachtsfest am Sams-
tag, 16. August, anzumelden. Das entspre-
chende Formular ist auf der städtischen 
Homepage hinterlegt. 
Die Besucher können sich auf ein kunterbun-
tes Stadtfest mit breitem kulinarischen Ange-
bot, viel Musik verschiedener Stilrichtungen 
und ein tolles Spieleprogramm am Nachmit-

tag für die Jüngsten freuen. Natürlich dürfen 
beim Sommernachtsfest die vielen kleinen 
Stände mit handgefertigtem Schmuck, Kunst, 
Mitbringseln für die Familie und reichlich Es-
sensauswahl nicht fehlen. Ob süß oder lieber 
deftig – wie in jedem Jahr werden jede Menge 
kulinarische Spezialitäten angeboten werden, 
sodass kein Festbesucher mit leerem Magen 
nach Hause gehen muss. Cocktails, Weine und 
Softdrinks runden das Angebot ab.

azubion: Ein Tag voller 
Möglichkeiten für Ihr Kind!

Freitag

13. Juni 2025

9 – 13 Uhr

Eschborn

Die Berufsorientierungstour mit Erlebnischarakter in Eschborn • direkt vor Ort 
bewerben • kostenlose Teilnahme • einfache Anmeldung • Ausbildung & duales 
Studium • für Schülerinnen und Schüler ab der 9. Klasse (Gymnasium und Realschule)

Jetzt einfach 
den QR-Code 
scannen!

Koch/Köchin

Automobilkaufleute

Bankkaufleute

Lagerlogistik

Einzelhandelskaufleute

Digitalisierungs-
management

Fachinformatik

Tourismus-
management

Büromanagement

Erzieher/-in

Raumausstatter/-in

Eine Initiative der Wirtschaftsförderung der Stadt Eschborn. 

Weitere Informationen, Formular zur Freistellung
Ihres Kindes von der Schule und Anmeldung unter:

azubion.de @azubion
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Radklassiker: Bergkönige  
werden beim Feldberg-Streckenfest gefeiert

Hochtaunus (bs) – Für die internatio-
nalen Topstars um Ex-Weltmeister Juli-
an Alaphilippe und den Hessen Jonas 
Rutsch geht es bei der 62. Auflage des 
Radklassikers Eschborn-Frankfurt am 
1. Mai erneut zwei Mal über den Gro-

ßen Feldberg. Rund um den höchsten 
Taunusgipfel wird es auch in diesem 
Jahr ein stimmungsvolles Fest geben. 
Das Streckenfest am Großen Feldberg 
wird nach der erfolgreichen Premiere 
im vergangenen Jahr erneut zu einem 

der attraktivsten Punkte entlang der 
Strecke. 
Hier können Radsportfans neben den 
Profis (13:14 Uhr und 14:57 Uhr) zwei 
Rennfelder der ADAC Velotour (ca. 
10:02 bis 11:52 Uhr) sowie die Nach-
wuchsfahrer des U23-Rennens (13:34 
Uhr und 14:02 Uhr) verfolgen. Um sich 
die Zeit am höchsten Punkt der Strecke 
zu vertreiben, haben die Organisatoren 
wieder für eine große Leinwand, ge-
kühlte Getränke und leckere Grillspezi-
alitäten gesorgt. 
Das vom Fußballverein JFC Eintracht 
Feldberg bespielte Fest ist ausschließ-
lich zu Fuß oder mit dem Rad zu errei-
chen. Durch eine Streckenänderung ist 
die Gemeinde Schmitten am 1. Mai am 
einfachsten aus Richtung Norden anzu-
steuern. 
Für eine Wanderung in Richtung Feld-
berggipfel bietet sich eine gut acht Ki-
lometer lange Tour auf der mit einem 
roten Fuchs markierten Seelenrunde an, 
die unterhalb der Kirche St. Borromäus 
zum Feldbergkastell führt. Radfahrerin-
nen und Radfahrer erreichen das Stre-
ckenfest auf der im vergangenen Jahr 
eröffneten TaunusRunde Höhenluft.

Feldbergpassage  Foto: Marc Hilger

Weniger Tafel-Ausweise als im Vorjahr

Main-Taunus (MS). Die Regionale Diakonie 
Main-Taunus hat einen Bericht über die Ar-
beit der Schwalbacher Tafel im Jahr 2024 vor-
gelegt. Danach wurden Ende vergangenen 
Jahres 796 Haushalte in Schwalbach, Esch-
born, Bad Soden und Sulzbach von der 
Schwalbacher Tafel versorgt.
In diesen Haushalten leben insgesamt 2.020 
Personen, die bis zu zweimal pro Wochen Le-
bensmittel im Tafelladen in der Spechtstraße 
in Schwalbach abholen dürfen. Die meisten 
kommen mit 846 aus Schwalbach (42 Pro-
zent), gefolgt von Eschborn mit 682 Personen 
(34 Prozent). In Bad Soden gibt es 301 Tafel-
kunden (15 Prozent) und in Sulzbach 176 (8 
Prozent). 15 Ausweisinhaber wohnen in ande-
ren Städten und dürfen ausnahmsweise zur 
Schwalbacher Tafel kommen. Insgesamt hat 
die Schwalbacher Tafel in den 17 Jahren ihrer 
Existenz 3.148 Ausweise ausgegeben.
Alle Tafelkundinnen und -kunden müssen ei-

nen so genannten „Tafelausweis“ haben. Den 
gibt es nur nach einer ausführlichen Bedarfs-
prüfung im Büro der Regionalen Diakonie am 
Ostring 17 in Schwalbach. 
Das größte Risiko für Armut ist nach Anga-
ben der Diakonie Arbeitslosigkeit. Ein Groß-
teil der Tafelklienten bezieht laut dem Bericht  
Bürgergeld. 60 Prozent sind Flüchtlinge, die 
noch keine Arbeitsstelle gefunden haben. An 
zweiter Stelle der Armutsfaktoren folge der 
Status „alleinerziehend“. 156 der betreuten 
Personen fallen in diese Kategorie. Auch Kin-
derreichtum stellt nach den Feststellungen der 
Regionalen Diakonie ein Armutsrisiko dar. 
144 der betreuten Familien haben drei oder 
mehr Kinder. Mit 805 Personen macht diese 
Gruppe rund 40 Prozent der Klienten aus.
Im Vergleich zum Vorjahr ist die Zahl neuer 
Tafelausweise deutlich zurückgegangen. 
2024 wurden 39,9 Prozent weniger Ausweise 
beantragt als im Vorjahr. Die Zahl der Aus-

weise insgesamt ging dadurch um 8,6 Pro-
zent zurück. Die Regionale Diakonie erklärt 
den Rückgang mit der deutlich geringeren 
Flüchtlingszahl. Allerdings weist das Hilfs-
werk der evangelischen Kirchen darauf hin, 
das es noch „viele“ Bürgerinnen und Bürger 
gäbe, die Anspruch auf einen Tafelausweis 
hätten.
Insgesamt nennt die Diakonie die Tafeln ein 
„beeindruckendes Beispiel praktischer Hil-
fe“. Gleichzeitig sei die Notwendigkeit von 
Tafeln aber auch ein „Armutszeugnis für den 
deutschen Sozialstaat und unsere Wegwerf-
gesellschaft“. 

Neue Räume gesucht
Wie berichtet sucht die Schwalbacher Tafel 
weiter nach einem neuen Tafelladen, da sie 
die derzeitigen Räumlichkeiten in Schwal-
bach nur noch bis Ende Juni nutzen kann. Die 
neuen Räume sollten sich möglichst in zent-
raler Lage in Schwalbach befinden. Daneben 
kommen aber auch Immobilien in Bad So-
den, Eschborn oder Sulzbach in Frage. Prio-
rität hat für die Evangelische Familienbil-
dung ein dauerhaftes neues Mietobjekt. So-
fern dies nicht zeitnah gefunden wird, sei 
aber auch eine Zwischen- oder Übergangslö-
sung von Interesse. Die gesuchten Räum-
lichkeiten sollten eine Ladenfläche und ein 
Lager von rund 250 Quadratemtern haben 
und über ein Büro und  Toiletten verfügen. 
Falls sich eine mögliche Lagerfläche im Kel-
ler befindet, wäre auch ein Lastenaufzug er-
forderlich. Außerdem werden Parkplätze für 
die Tafelfahrzeuge und weitere Parkmög-
lichkeiten, umfangreiche Kapazitäten für 
mehrere Müllcontainer und ein barrierefreier 
Entladebereich benötigt. Wer in Frage kom-
mende Räumlichkeiten kennt, kann sich bei 
Judith Grafe per E-Mail an judith.grafe@
dekanat-kronberg.de oder telefonisch unter 
der Nummer 06196- 560182 melden.

Mehr als 2.000 Menschen aus Schwalbach, Eschborn, Bad Soden und Sulzbach versorgt die 
Schwalbacher Tafel in der Spechtstraße in Schwalbach.  Foto: Schlosser

„Musik im Sommer“  
gibt es jetzt auf einen Blick 

Bad Soden (bs) – Auch in diesem Sommer 
locken die drei städtischen Musikreihen 
Sonntagskonzerte, Jazz am Quellenpark und 
Sommerlounge Musikfreunde nach draußen. 
Der druckfrische Flyer „Musik im Sommer“ 
beinhaltet alle Termine und ist am Samstag, 
26. April, während des Aktion „HeimatFrüh-
Shoppen“ am städtischen Informationsstand 
auf dem Adlerplatz erstmals erhältlich. Zwei 
Tage später liegt er auch in den städtischen 
Verwaltungsstellen kostenlos aus. 
Das komplette „Musik im Sommer“-Pro-
gramm ist ab sofort auf der städtischen Web-
site zu finden.

Noch druckfrisch: Der Flyer zum Programm 
„Musik im Sommer“. Foto: Stadt Bad Soden

Unser Service für Sie:

• kostenloser Hörtest 
• kostenlose Bedarfsanalyse
• hochwertige Hörsysteme 
• professioneller Gehörschutz
• Zubehör für Hörgeräte, Batterien und 
    Pflegemittel
• modernste Mess- und Analysesysteme

61476 Kronberg
Berliner Platz 2
Telefon: 06173 / 99 77 301
kronberg@bonsel.de
ehemals Auge & Ohr- Hörsysteme 

65843 Sulzbach
Main-Taunus-Zentrum 1
Telefon: 069/ 743 098 18
mtz@bonsel.de

65760 Eschborn
Götzenstraße 47-55
Telefon: 06196/ 77 91 69
eschborn@bonsel.de

65812 Bad Soden
Brunnenstraße 2
Telefon: 06196/ 65 26 314
bad-soden@bonsel.de

LOGO
Hörakustik Mustermann 
 Musterstr. 21, 12345 Musterstadt 
01234/56789 
info@mustermann.de 
www.mustermann.de

Das All-in-One-Hörgerät.

Wenn Hören 
alle verbindet

Pure Charge&Go BCT IX

Jetzt bei 
uns testen
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Schallplatten gesucht: Heavy Me-
tal, Hardrock, Punk, Indie, Reggae, 
HipHop, Beat, Psych, Blues, Jazz, 
Rock/Pop allgem.    
 Tel. 0151/15242646

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Bekleidung aller Art, alte 
Bücher und Briefmarken.   
 Tel. 0163/2478641

Herr M. Schleibniz bittet um Kon-
taktaufnahme. Ankauf von Brief-
marken, Pelze, Nerze, Porzellan, 
Nähmaschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall, Krüge, Persianer, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck alt, Bruchgold, Zahngold, 
Münzen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt 
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise, 100% seriös und dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Mo.–
So. 8–20 Uhr. Tel. 069/15612748
 od. 0157/39848905

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach sucht und kauft 
Pelze und Nerze aller Art, Altgold 
und Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- und Krokotaschen, Fi-
guren, Eisenbahnen, Gold-/Silber-
münzen, Silber, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Bleikristall, Modeschmuck, 
Krüge, Silberbesteck, Zinn, Bern-
steinschmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08.00-20.00 Uhr.
 Tel. 069/66059493

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Kaufe Schellackplatten! Klein-
kunst, Tanzmusik & Märsche. Ange-
bote mit Fotos an: 
 sammler345@gmx.de

Kaufe alte Teakmöbel (Sofa, Ses-
sel, Sideboard, Regal etc.) 50-70s 
auch rest. bdftg. sowie design Lam-
pen obiger Epochen, Schallplatten 
+ USM Regal.  Tel. 0176/45770885

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Kaufe Autos aller Art, auch Old-/ 
Youngtimer.  Tel 0178/8120967

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Kelkh. Münster, Doppelparker in 
gepflegter Anlage, ideal für Oldti-
mer. 55,- €/mtl. Tel. 0171/5152210

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

4 neue Sommerreifen - Goodyear 
195/45 R16 84V für Fiat 500, 290,- €.
 Tel. 0177/2391846

KENNENLERNEN

Geschäftsmann, 63J., 1,85 m, ge-
pflegt, elegant, sucht attraktive Da-
me +70J., für diskrete Treffen.  
 e-mail: 63-berger-rolf@web.de

PARTNERSCHAFT

1A-Chance für solvente Frau. Deut-
scher Gentleman und Ex-Unterneh-
mer (attr., klug, Ü50, 1,86 m, unver-
mögend) bietet Dir Heirat, Glück, 
Liebe, Verwaltung von Vermögen 
sowie Treue und Wahrhaftigkeit.
 glueck2026@icloud.com

Hobbygärtner, 47, groß, attraktiv 
und gebildet, sucht Affäre zu be-
stimmender adretten Dame (40-65) 
in Kronberg. Chiffre VT 01/14

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Cornelia, 60 J., hübsche, jugendl. Wit-
we, mit schöner Oberweite u. unendlich viel 
Liebe im Herzen, fahre gerne Auto, koche mit
Leidenschaft u. erledige mit viel Freude die 
Haus- u. Gartenarbeit. Doch abends allein
kommt die bittere Einsamkeit. Ich erwarte 
Deinen lieben Anruf üb. pv, wenn Du auch so
alleine bist. Tel. 0162-7939564

 ➤ Elvira, 74 J., trotz meines Alters noch
jung im Herzen u. gutaussehend. Leider habe
ich niemanden mehr, mit dem ich offen reden 
oder kuscheln kann, für den ich kochen kann,
für den ich ganz Frau sein kann. Oder gibt es
Sie doch? Dann erwarte ich Ihren Anruf üb. 
pv, gemeins. können wir ein schönes Leben
haben. Tel. 0176-43646934

BETREUUNG/ 
PFLEGE

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

KINDERBETREUUNG

Für unser 8 monatiges Baby su-
chen wir in Königstein eine liebevol-
le „Leihoma“ für gelegentliche stun-
denweise Betreuung.  
 Tel. 0176/70705596

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Mit Warnschildern wird auf potentielle Ge- 
fahren auf vielen Baustellen hingewiesen. 
 Foto: IG BAU/Florian Göricke

„Workers’ Memorial Day“: 
Gedenkminute für geschädigte Lohnarbeiter

Main-Taunus (bs) – Der Sturz von der Leiter 
oder die abgerutschte Kettensäge, das Ausrut-
schen auf nassem Boden beim Saubermachen 
oder der versteckte Asbest beim Sanieren 
vom Altbau: Wer im Main-Taunus-Kreis auf 
dem Bau, in der Gebäudereinigung oder in 
der Landwirtschaft arbeitet, hat jeden Tag 
aufs Neue ein Risiko, im Job einen Unfall zu 
haben oder krank zu werden. Davor warnt die 

Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt 
(IG BAU) zum Welttag für Sicherheit und Ge-
sundheit am Arbeitsplatz am Montag, 28. Ap-
ril. Die IG BAU Wiesbaden-Limburg ruft Be-
schäftigte im Main-Taunus-Kreis zu einer 
Gedenkminute am kommenden Montag zum 
internationalen „Workers’ Memorial Day“ 
auf.
„Ob auf dem Bau, in der Produktionshalle 
oder am Schreibtisch: Um 12 Uhr sollte am 
Montag jeder kurz die Arbeit beiseitelegen 
und an die Menschen denken, die im Job töd-
lich verunglückt oder berufsunfähig gewor-
den sind“, so der Bezirksvorsitzende der IG 
BAU Wiesbaden-Limburg Karl-Heinz Mi-
chel.
Er fordert die Unternehmen im Main-Taunus-
Kreis auf, den Arbeitsschutz zum „Top-The-
ma“ im eigenen Betrieb zu machen: „Jeder 
Unfall ist einer zu viel. Die Arbeitssicherheit 
ist keine lästige Pflicht, sondern ein Muss. 
Daran darf der Chef keinen Cent sparen. Es 
gilt: Weniger Unfälle durch mehr Arbeits-
schutz“, sagt Michel.
Der „Workers’ Memorial Day“ steht in die-
sem Jahr unter dem Motto: „Die Menschen-
würde ist unantastbar – Für ein Recht auf Un-
versehrtheit bei der Arbeit für alle und überall 
auf der Welt“.
Der Bezirksvorsitzende der IG BAU Wiesba-
den-Limburg mahnt: „Auf dem Bau und in 
der Gebäudereinigung beispielsweise arbeite-
ten Menschen aus unterschiedlichen Ländern 
und mit unterschiedlichen Religionen zusam-
men. 
Egal, welches Geschlecht sie haben: Es darf 
keine Beschäftigten erster, zweiter oder sogar 
dritter Klasse geben. Alle haben den gleichen 
Arbeitsschutz verdient. Und alle auch die 
gleiche, gute medizinische Versorgung, wenn 
ein Unfall passiert. Bedauerlicherweise, so 
die IG BAU, ist das leider heute noch längst 
nicht der Fall.“

Flauschig und auf langen Beinen: 
Trampeltier-Nachwuchs im Opel-Zoo

Hochtaunus (bs) – Bei den Trampeltieren im 
Opel-Zoo gibt es Nachwuchs! Am 21. März 
brachte Muttertier „Vlocka“ ein weibliches 
Jungtier zur Welt, dem die Tierpfleger den 
Namen „Valentina“ gaben. Gemeinsam mit 
„Vlocka“ ist sie auf einem abgetrennten Teil 
der Außenanlage bereits für die Zoobesucher 
zu sehen.
Hier ist auch zu beobachten, wie „Valentina“ 
zunehmend sicher auf den langen Beinen ihre 
Umgebung erkundet. Wie auch das Giraffen-
Jungtier „Kianga“ konnte sie schon kurz nach 
der Geburt aufstehen und laufen, doch bis Ko-
ordination und Feinmotorik aufeinander ein-
gespielt sind, braucht es wie bei jedem Nach-
wuchs einige Zeit. Wie das bereits erfahrene 
Muttertier geht auch „Valentina“ die Sache 
entspannt an, stärkt sich zwischendurch an 
„Vlockas“ gut gefülltem Euter und kann – 
vorerst noch durch einen Zaun getrennt –
schon erste Kontakte mit den weiteren Tieren 
der Trampeltierherde aufnehmen. 
Trampeltiere und Dromedare wurden bereits 
vor mehreren tausend Jahren vom Menschen 
domestiziert. Die daraus entstandenen Haus-
tierrassen werden bis heute als Reit- und 
Lastentiere, aber auch zur Produktion von 
Milch, Wolle und Fleisch genutzt und weltweit 
verbreitet. Die ursprünglich in großen Teilen 
der asiatischen Steppe lebende Wildform des 
Trampeltiers dagegen ist inzwischen eine der 
am stärksten bedrohten großen Säugetierarten: 
Nur noch unter 1.000 lebende Individuen 
konnten in China und der Mongolei gezählt 
werden.
Wer in den Osterferien einen Ausflug in den 
Opel-Zoo plant, kann also nicht nur im Giraf-
fenhaus langbeinigen Nachwuchs beobach-
ten. Trampeltier-Nachwuchs „Valentina“ 
wird bis dahin vielleicht bereits mit dem Rest 
der Herde gemeinsam auf der großen Außen-
anlage zu sehen sein. Auch auf der Ziegen-
wiese in Nähe des Haupteingangs tummeln 

sich inzwischen viele Lämmer – und im Zoo 
bis dahin vielleicht noch weitere Frühjahrs-
Jungtiere?
Die Kassen im Opel-Zoo haben seit dem  
29. März wieder täglich von 9 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Die Besucher können bis Einbruch der 
Dunkelheit auf dem Zoogelände bleiben und 
es über Drehtore verlassen. Aktuelle Informa-
tionen unter www.opel-zoo.de.

Willkommen, kleine Valentina: Der flauschige 
Trampeltier-Nachwuchs erkundet auf langen 
Beinen neugierig seine Welt im Opel-Zoo.  
 Foto: Archiv Opel-Zoo
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Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Handwerkl.begabte Frau kauft 
von privat renovierungsbed. 2-3 
Zi-Wohnung im Taunus.  
 Tel. 0170/1115574 (Julia)

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Großzügiges Haus in Neu-Anspach 
zu mieten/kaufen. 9 großzügig ge-
schnittene Zimmer, 285 m2 Wohn-
fläche, 2 Stockwerke, zusätzliche 
110 m2 Nutzfläche mit ca. 40 m2 als 
erweiterte Wohn-/Bürofläche, Dop-
pelgarage, ruhige Lage, ver-
kehrstechnisch gut angeschlossen,  
Kaltmiete 2800,- €.  
 Tel. 0152/05667777

Doppelhaushälfte mit Garten in 
61440, ohne Makler. FP: 599.900,- €. 
 Chiffre VT 03/17

MIETGESUCHE

Akademiker, 34 Jahre (NR), sucht 
zum 01.06. oder 01.07.2025 2-2,5 
Zimmer Wohnung mit Küche, Kel-
lerraum im Raum Bad Homburg / 
Oberursel bis 1.000,- € Kaltmiete.  
 Tel. 0174/5267946

Liebe Familie mit 3 Kindern sucht 
ein gemütliches Haus oder eine 
Wohnung zur Miete in Oberursel, 
max. 1.800,- € warm.  
 Tel. 0163/5694105

VERMIETUNG

Kronberg: schöne 1-Zimmer-Woh-
nung, von Privat. 41 m2, in ruhiger 
Waldrandlage mit Fernblick, gro-
ßem Balkon, ab 1.4.2025 zu vermie-
ten. Tiefgarage, Sauna und 
Schwimmbad im Haus. Mietpreis 
590,- € + NK + 3 MM Kaution.  
 Tel. 0160/8292815

Haus in Oberstedten zu vermieten, 
195 m2, 7 Zimmer, kann auch als 3 
Wohneinheiten genutzt werden. 
Grundstück 320 m2, Kaltmiete 
2900,- € + Kaution, 3 Bäder, 2 Kü-
chen, Terrasse + Garten, von privat, 
keine Hunde!, Tel. 0171/3211155 

HG, 3,5 Zimmer, max. 2 Pers, hell, 
ruhig, großer Südbalkon, Garten-
nutzung, Keller, Parkett, neu reno-
viert, 1.350,- € + 350,- € NK, von 
privat  
 Tel. 0176/21122220 (18-21 Uhr)

Oberursel-OT Stierstadt, 2 Zi.-
Whg, 50 m2, möbliert, EBK, Parkett, 
Bad, Gartennutz., Keller, KM 550,- € 
+ NK + Kaution ab 1.6.25 an NR/in 
zu verm.  Chiffre: VT 02/17

Beste Lage Kelkheim, 4 Zi reno-
viert, Gartenzugang ab 1.8.2025, 
1500,- €/Mnd kalt 
 Tel. 0151/27153250

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Costa Brava/Begur, FH in ruh. Vil-
lenlage, 3 SZ, 2 Bäder, Panorama-
blick, Garten, Terr., strandnah, Ga-
rage, Komfort.  Tel. 06174/61727

NACHHILFE

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Liebevolle Kinderbetreuung in 
Kronberg gesucht! Wir, eine sympa-
thische kleine Familie, suchen Un-
tersützung für die Betreuung unse-
res 7-jährigen Kindes unter der Wo-
che am Nachmittag, keine Reini-
gungsaufgaben. Voraussetzeungen: 
Erfahrung in der Kinderbetreuung, 
Verantwortungsbewusstsein, ein-
fühlsamer Umgang, Autoführer-
schein erforderlich. Wir freuen uns 
auf Ihre Zuschrift.  Chiffre VT 04/14

Sehr sorgfältige, genaue und zu-
verlässige Reinigungskraft für Pri-
vathaushalt mit Hund gesucht. Ca. 
3-4 Stunden pro Woche oder 5 
Stunden 14-tägig. 
 Tel. 0151/42338505

Personal Trainer:in auch für Aqua-
training 2 - 3  x /Woche für älteren 
Herrn in Glashütten auf Rechnung 
gesucht. Kfz erforderlich.  
 Tel. 0172/5253285

Minijob Haush.-hilfe f. gepfl. Sing-
le 3 Zi-Haush. ca. 15 Std. mtl. Obe-
rursel City nur deutschsprachig   
 Tel. 01525/1427249

Glashütten. Haushaltshilfe 4-5 
Std. 1x/Woche. Gute Deutsch-
kenntnisse.  Tel. 0172/6717505

Unterstützung für junge Familie 
gesucht! (Oberursel-Stierstadt) Lie-
bevolle Hilfe im Alltag mit unserem 
10 Monate alten Kind gesucht. 
Deutsch und Russisch von Vorteil. 
Bitte melden bei:  
 Tel. 0174/2126491

Zuverlässige Haushaltshilfe in Bad 
Homburg- Obererlenbach gesucht, 
deutschsprachig. Tel. 0163/6150945

Zuverlässige und fleißige deutsch-
sprachige Putzfrau in Kelkheim für 
wöchentlich 6 Stunden gesucht.  
 Tel. 0151/25222811

STELLENGESUCHE

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Zuverlässige, sorgfältige, gründli-
che Reinigungskraft sucht Arbeit in 
Privathaushalt.  Tel. 0176/20573581

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Zuverlässige u. sorgfältige Dame 
sucht Arbeit im Haushalt mit Festan-
stellung. Raum Königstein.   
 Tel. 0176/72204620

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Professionelle Maler- und Fassa-
denarbeiten von erf. Malermeister, 
inkl. Gerüst stellen. Auch Fliesen- 
und Bodenarbeiten.   
 Tel. 0176/20535622

Fassadenarbeiten mit Gerüst und 
inkl. Beratung von Malermeister. 
 Tel. 0176/20535622

Gärtner-Fachmann sucht Arbeit 
Hecken, Bäume, Rasen, Mauer, 
Steine, Platten uvm.
 Tel. 0172/6585646

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Privat-Pflegerin, polnisch-deutsch 
m. Führerschein. Erfahren, sofort 
verfügbar.  Tel. 0048 533/777197

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten, z. B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.
  Tel. 0176/70185781

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Fassadenarbeiten + Neuanstrich. 
Wir bringen Ihre Fassade wieder 
zum Strahlen. Kontaktieren Sie uns 
unter:  Tel. 01575/8666956

Erfahrene und zuverlässige Frau 
sucht Putz- und Bügelstelle im pri-
vaten Haushalt. Tel. 0157/55413986

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Einreichung Arztrechnun-
gen bei der privaten KV, allgem. Bü-
roarbeiten.  Tel. 0172/9625126

RUND UMS TIER

Unser familienfreundlicher, ver-
spielter Labrador Retriever (4,5 Jah-
re, Rüde, kastriert) sucht eine Bleibe 
für einzelne Tage o. auch mal länger, 
wenn seine Familie unterwegs ist 
(Hundesharing). Alles weitere per-
sönlich.  Tel. 0178/4722021

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Study smarter, not harder! Ab-
schlussorientierte Übungen mit pä-
dagogisch erfahrenem Diplom- 
Kaufmann (Mathematik und Wirt-
schaftslehre).  Tel. 06172/9234095

VERK ÄUFE

Jazz, Rock and Roll, alte Schall-
platten, CD`S, für Sammler, VB.  
 Tel. 0171/5161611

Garagenverkauf wegen Haushalts-
auflösung. Wann: Samstag 3. Mai 
von 11 bis 18 Uhr. Wo: Am Wiesen-
hof 13 in Königstein- Mammolshain.

Großer Garagen-Flohmarkt Vinta-
ge bis Modern. Porzellan, Kochge-
schirr, Bekleidung, Bücher, Kunst/
Bildern u.v.m. Sonntag 27. April von 
11 - 16 Uhr Gerh-Hauptmann-Str. 4
61440 Oberursel

Faltboot Klepper Aerius für 2 Per-
sonen komplett mit Spritzdecke, 
Packsäcken, Paddel, Blasebalg, 
Fahrbereit, gut gepfelgt und seit 
bald 50 Jahren erfahren auf allen 
umliegenden Gewässern. An Abho-
ler (Sulzbach) für 175,-€ Festpreis 
inclusive persönlicher Aufbauanlei-
tung.  Tel. 0160/5526971

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsauflösung + Entrümplung, 
kostenl. Angebot mit Wertanrech-
nung, schnell, sauber, günstig, 
deutsche Mitarbeiter seit 30 Jahren.
  Tel. 0171/3211155

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Entrümpelung für Haus, Keller, 
Garten – zum Festpreis! Auch Um-
züge & Grünschnitt-Entsorgung. 
Schnell, zuverlässig & preiswert. 
Keine versteckten Kosten! 
 Tel. 0176/82072292

Ladeneinrichtung und Gold-
schmiedewerkzeuge, Maschinen, 
wegen Geschäftsaufgabe günstig 
abzugeben Tel. 06171/4156
 Mob: 0176/95551701

Marktschirm 5m mit Zubehör 
günstig für 250,- €  Tel. 06171/4156
 Mob: 0176/95551701

(Alzheimer) Demenz? Innovatives 
neues Coaching von Gesund-
heits-Unternehmer & Heilpr. (39J) 
aus Kronberg. Kostenlose Pilot-
gruppe:  www.hirnhangar.de/pilot
 raphael@hirnhangar.de

Abnehmen bewusst – Emotional 
eater Treff HG  Tel. 0155/60042508

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Liebe Leser,
wegen des Feiertags 

ist unser  
Anzeigenschluss 

in der KW 18
schon am Montag,
dem 28. April 2025!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Montag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Mittwoch  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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IMMER AUF DEN PUNKT!
Wir suchen Redakteure/innen für gute Berichte 
in unseren Zeitungen. Bewerben Sie sich jetzt:
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet. Sie sind verantwortlich für die 
Auswahl an Berichten, Artikeln, Bildern, Meldungen und Fotos, die in der wöchentlichen 
Zeitung erscheinen. Ferner gestalten Sie im Adobe InDesign das Layout der Zeitungs-
ausgabe und arbeiten mit einem tollen Team. Berwerben Sie sich als:

Das sollten Sie mitbringen:
– Sie schreiben stilsichere, lebendige und fehlerfreie Texte
– Sie haben Interesse am lokalen Geschehen und können dies interessant wiedergeben
–  Sie verfügen über gutes Allgemeinwissen, sind kreativ und haben Freude daran, 

über eigene Ideen, Geschichten und PR´s rund um die Stadt zu schreiben
– Vorteilhaft wären ein abgeschlossenes Volontariat oder journalistische Erfahrungen

Das bieten wir:
– leistungsgerechte Bezahlung
– ein dynamisches und modernes Arbeitsumfeld
– flexible und individuelle Zeiteinteilung
– einen sicheren Arbeitsplatz
– 30 Tage Urlaub

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.
Senden Sie diese an poehlmann@hochtaunus.de

Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet in dem Sie erantwortlich sind für die Auswahl an Berichten, Artikeln, Bil-
dern, Meldungen und Fotos, die in der wöchentliche Zeitung erscheinen. Ferner gestalten Sie im Adobe InDegin das 
Layout der Zeitungsausgabe und arbeiten in einem tollen Team. Bewerben Sie sich als: 

IMMER AUF DEN PUNKT!
Wir suchen Redakteure/innen für gute Berichte
in unseren Zeitungen. Bewerben Sie sich!

 Das sollte Sie mitbringen: 
 - Sie schreiben stilsichere, lebendige und fehlerfreie Texte
 - Sie haben Interesse am lokalen Geschehen und können dies interessant widergeben
 - Sie verfügen über gutes Allgemeinwissen, sind kreativ und haben Freude daran, über      
    eigene Ideen, Geschichten und PR's rund um die Stadt zu schreiben 
 - vorteilhaft wäre ein abgeschlossenes Volontariat oder  journalistische Erfahrungen  
 
 Das bieten wir: 
 - leistungsgerechte Bezahlung 
 - ein dynamisches und modernes Arbeitsumfeld
 - flexible und individuelle Zeiteinteilung
 - einen sicheren Arbeitsplatz
 - Parkplatz 
 - 30 Tage Urlaub 

 Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte per Mail an poehlmann@hochtaunus.de
 

Redakteur/in zur Unterstützung unseres Teams
Vollzeit 40 Std./Woche bei flexibler Arbeitszeit oder als Teilzeit.
Beides mit unbefristetem Vertrag.

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2, 61462 Königstein

Stellenmarkt
Aktuell

Anzeigenannahme:

Angelino Caruso 
Tel. 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Ich berate  
       Sie gerne!

Fairtrade-Gruppen im Main-Taunus-Kreis 
für nachhaltige Bekleidung

Bad Soden (bs) – Auch in der zweiten Jahres-
hälfte 2025 planen die Kommunen in der 
Fairtrade-Steuerungsgruppe des Main-Tau-
nus-Kreises (MTK) zahlreiche Veranstaltun-
gen und Aktionen. Im Mittelpunkt steht der 
nachhaltige Umgang mit Bekleidung.

Im Schrank hängen viele Hosen und Hemden, 
die gar nicht mehr getragen werden. Kleider 
quillen aus den Containern und müssen auf-
wändig recycelt oder entsorgt werden und bei 
der Herstellung von Bekleidung wird immer 
mehr Plastik verwendet. Es gibt also gute 
Gründe, über den sinnvollen und fairen Um-
gang mit Kleidung nachzudenken. Dafür 
spricht unter anderem, dass durch nachhaltige 
Kleidung die Umwelt geschont, der Ver-
brauch natürlicher Ressourcen minimiert und 

auf schädliche Chemikalien verzichtet wird. 

Fairtrade-Stadt Bad Soden 
Bei ihrem Zusammentreffen im Landratsamt 
Hofheim haben die teilnehmenden MTK-
Kommunen nun ihre geplanten Aktionen an-
gekündigt und erläutert. Demnächst im Mit-
telpunkt steht der Tag der Erde im Natur-
schutzhaus Weilbacher Kiesgruben am Sonn-
tag, 27. April. Von 12 bis 17 Uhr können bei 
einer Kleidertauschbörse schöne Anziehsa-
chen entdeckt und nicht mehr passende abge-
geben werden. Darüber hinaus dreht sich bei 
diesem internationalen Umwelt-Aktionstag 
vieles um Klimaschutz und Ökologie; für alle 
Altersklassen gibt es unterhaltsame Mitma-
changebote. 
Weitere MTK-Kommunen bereiten derzeit 
faire Mahlzeiten, Aktionsstände und Second 
Hand-Basare vor, die vor allem in der bundes-
weiten Fairen Woche von Mitte bis Ende Sep-
tember 2025 ein interessiertes Publikum er-
reichen wollen. 
Auch die Stadt Bad Soden trägt seit dem Jahr 
2016 den Titel „Fairtrade-Stadt“ und macht 
mit regelmäßigen Aktionen auf die Bedeu-
tung fair gehandelter und produzierter Pro-
dukte aufmerksam. So plant sie derzeit einen 
Stand und eine überraschende Aktion auf dem 
Neuenhainer Herbstmarkt Ende September 
2025, bei dem ebenfalls nachhaltige Beklei-
dung im Fokus steht. 
Weitere Informationen zum Thema Fairtrade 
vor Ort stehen auf der städtischen Homepage 
unter „Wirtschaft“. Wer telefonische Aus-
künfte bekommen möchte, erhält diese unter 
Telefon: 06196 208-431.

Eine Jeans legt mehrere tausend Kilometer 
zurück, ehe sie hier im Laden zum Verkauf 
liegt. Der Arbeitslohn für die meist weiblichen 
Näherinnen beträgt gerade 0,6 Prozent des 
Verkaufspreises.  Foto: Stadt Bad Soden 

Demenzerkrankung frühzeitig erkennen
Main-Taunus (red) – Die gemeinsamen 
Fachtage vom Main-Taunus-Kreis (MTK) 
und der Fachstelle Demenz des Caritasver-
bandes Taunus rücken jedes Jahr einen ande-
ren Aspekt der Demenzerkrankung in den 
Vordergrund.
Der 19. Fachtag am Dienstag, 17. Juni, 
nimmt im Landratsamt in Hofheim, Am 
Kreishaus 1-5, von 13 bis 18.15 Uhr die frühe 
Phase der Demenz in den Blick. Das ist für 
Betroffene ebenso wie für ihre Angehörigen 
eine Zeit der Verunsicherung mit vielen Fra-
gestellungen. Eine frühe Diagnose kann hel-
fen, den weiteren Weg bewusster zu gestalten 
und auf den Krankheitsverlauf einzuwirken. 
Doch wie wird eine Demenz frühzeitig er-
kannt? Wie kann die Diagnose sensibel über-
mittelt werden? Und welche Behandlungs-
möglichkeiten gibt es? 
Diese Fragen werden nach dem aktuellen 
Stand der Wissenschaft beantwortet. Häufig 
sind die Betroffenen und ihre Angehörigen 

mit der Diagnose und den weiteren Schritten 
überfordert. Aus Sicht einer Beraterin und ei-
ner Psychotherapeutin werden Möglichkeiten 
der Unterstützung und Begleitung vorgestellt. 
Dass aber auch die Betroffenen selbst sich ge-
genseitig durch Austausch und gemeinsame 
Aktivitäten stützen können, zeige ein Praxis-
Projekt.  Beim „Markt der Möglichkeiten“ im 
Rahmenprogramm können sich die Besucher 
über konkrete Angebote im MTK informieren 
und mit Fachleuten zum Thema ins Gespräch 
kommen.
Anmeldungen nimmt die Fachstelle Demenz 
entgegen unter Telefon 06192-293434 oder 
06192-293435 oder per E-Mail an fachstelle-
demenz.mtk@caritas-taunus.de. Die Teilnah-
megebühr beträgt 15 Euro und wird vor Ort 
entrichtet. Eingeladen sind interessierte Bür-
ger, Fachkräfte aus dem Gesundheitswesen 
sowie aller Bereiche, die an der Gestaltung 
von Rahmenbedingungen für ein gutes Leben 
mit Demenz mitwirken.

Schüler-Praktikumstage im Sommer

Main-Taunus (Sc) – Mit der „Praktikumswo-
che Main-Taunus-Kreis“ haben Schülerinnen 
und Schüler jeden Tag die Möglichkeit, unter-
schiedliche und spannende Berufsfelder ken-
nenzulernen. 
In diesem Jahr finden die Aktionstage in den 
Sommerferien und in den drei Schulwo-
chen davor (16. Juni bis 18. August) statt. 
Frei nach dem Motto: täglich ein neues Unter-
nehmen – an den Tagen, an denen du Zeit 
hast!
In der Praktikumswoche lernen Teilnehmer 
jeden Tag ein neues Unternehmen kennen – 
individuell geplant, passgenau und den eige-
nen Wünschen und Ideen entsprechend. 

Und so geht‘s
Auf der Homepage praktikumswoche.de 
können Interessierte ein persönliches Profil 
anlegen. Nachdem der Account aktiviert wur-
de, können die Praktikumstage ganz flexibel 
im gesamten Aktionszeitraum ausgewählt 
werden. Anschließend können die Berufsfel-
der festgelegt werden, die von Interesse sind. 
Außerdem stellen sich die Bewerber über ei-
nen kurzen „Über mich“-Text kurz vor. Über 
die individuelle Auswahl der Berufsfelder er-
folgt dann eine automatische Planung der 
Praktikumswoche. Basierend auf den gewähl-
ten Berufsfeldern werden die Bewerber den 
einzelnen Unternehmen vorgeschlagen.
In dem eingerichteten Profil kann der Stand 
der Vermittlung immer nachverfolgt werden. 
Sobald ein Unternehmen die „Bewerbung“ 
annimmt, erfolgt eine Benachrichtigung. 

Warum mitmachen?
Die Praktikumswoche gibt die einzigartige 
Möglichkeit, ganz einfach verschiedene Un-
ternehmen kennenzulernen. Mehr als zwanzig 
Berufsfelder stehen zur Wahl: vom Verwal-
tungs- und Finanzbüro über die Gastronomie 
und das Hotel bis hin zur Metallverarbeitung, 
Logistik oder dem Handel. Ein breites The-
menspektrum, das eigentlich für jede und je-
den etwas Passendes bereithält – und hoffent-
lich auch dazu anregt, einfach mal „was Neu-
es“ zu probieren. Die Praktikumstage finden 
normalerweise in den Firmen vor Ort statt 
und werden interessant und abwechslungs-
reich von den dortigen Ausbilderinnen und 
Ausbildern gestaltet.  

Die Praktikumstage bieten die Möglichkeit, 
Einblick in mehrere Berufe zu erhalten. 
 Foto: Pixabay

 Zonta-Club: Vortrag über  
„Wasser, unser kostbares Gut“

Bad Soden (bs) – Der Zonta-Club Bad So-
den-Kronberg lädt ein zu einem Vortrag 
über „Das kostbare Gut Wasser – die Was-
serversorgung in Frankfurt und im Vorder-
taunus“. Ein sehr aktuelles Thema ange-
sichts der extremen Trockenheit in diesem 
Frühjahr. Der Termin findet am Dienstag, 
dem 6. Mai, um 20 Uhr im H+Hotel in 
Bad Soden statt.
Der Referent Kai Gamer stammt aus Bad So-
den und ist seit 15 Jahren als selbstständiger 
Architekt in Frankfurt tätig. Er geht der Frage 
nach, woher unser Wasser kommt, wie es zu 
uns gelangt und welche Infrastruktur dahin-
tersteckt. 
Der Vortrag gibt einen Überblick über die His-
torie der Wasserversorgung der Stadt Frankfurt 
und des Vordertaunus, vermittelt den aktuellen 
Stand und gewährt einen Blick in die Zukunft. 
Angesichts sinkender Grundwasserspiegel und 
kommunaler Interessen bleibt die Wasserver-
sorgung eine Herausforderung. Gamer stellt 

Lösungsansätze vor, wie wir verantwortungs-
voll mit dieser Ressource umgehen können. 
Gäste sind herzlich willkommen und werden 
gebeten, sich unter praesidentin@zonta-bad-
soden.de oder auf der Club-Homepage https://
www.zonta-bad-soden.de/ anzumelden.

 Foto: Kai Gamer

Anzeigen- 
Annahmeschluss
wegen des Feiertages  
„Tag der Arbeit” am 1. Mai 2025

für Anzeigen  
● mit Korrekturabzug: Montag,  12.00 Uhr
● ohne Korrekturabzug: Montag,  15.00 Uhr
Private Kleinanzeigen Montag,  12.00 Uhr

Ihr Team vom Verlagshaus Taunus
Theresenstraße 2, 61462 Königstein
Tel. 06174 9385-0, Fax 06174 9385-51  
E-Mail: anzeigen@druckhaus-taunus.de

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 



24. April 2025 BAD SODENER WOCHE KW 17 – Seite 9

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab 1. 4.2025, Oberursel, Topp-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

I
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Wiesbaden
Beste Innenstadtlage, Erstbezug nach 
 Sanierung, 76,16 qm Wfl., 3 Zi., moder-
nes Bad, Balkon für nur 429.000,– € 
inkl. Stellplatz.
Bj 1965, Verbrauch 210, Klasse G, Gas

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Oberursel
Gut geschnittene 3-Zi-Whg. mit Fahrstuhl und 
großem Sonnenblk. U-Bahn, Einkaufen fußläufig 
erreichbar, ruhig gelegen.
KP nur 390.000 € mit 2 TG-Plätzen.
Bj 1999, Gas, Klasse F, Verbrauch 166,67

% 06174 - 911 75 40

Bad Homburg (1A-Premiumlage)

Schicke 3-Zi-Whg., kleine, feine Einheit, 
105 qm, Tageslichtbad, Südwest-Balkon 
für nur 549.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj 1995, Verbrauch 106,2, Klasse D, Gas

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Ein großes Geschenk für die Kirche:  
Bischof Bätzing würdigt Papst Franziskus

Limburg/Main-Taunus (bs) – Mit Betrof-
fenheit und tiefer Dankbarkeit hat Bischof Dr. 
Georg Bätzing auf den Tod von Papst Franzis-
kus reagiert. 
Am Ostermontag, 21. April, würdigte der Bi-
schof von Limburg und Vorsitzende der Deut-
schen Bischofskonferenz den verstorbenen 
Papst als großes Geschenk für die katholische 
Kirche, als Erneuerer, Brückenbauer und 
Mann des Evangeliums.
„Papst Franziskus hat Türen geöffnet – Türen 
der Herzen, der Vernunft, der Verständigung. 
Er hat den Stil der Kirche verändert und Zei-
chen der Hoffnung gesetzt“, sagte Bätzing in 
einem ersten Statement vor zahlreichen Me-

dienvertreterinnen und -vertretern im Limbur-
ger Bischofshaus. Sein Pontifikat sei geprägt 
gewesen von einer Hinwendung zu den Rän-
dern der Gesellschaft, zur Barmherzigkeit 
Gottes und zur Partizipation aller Gläubigen. 
„Er wollte keine strahlende Kirche, sondern 
eine, die sich verbeult, weil sie sich zu den 
Schwachen hinabbeugt”, so Bätzing.
Besonders hob der Bischof den synodalen 
Stil hervor, den Franziskus in der Weltkirche 
etabliert habe. 
Die großen Bischofssynoden zu Ehe und Fa-
milie, Jugend, Amazonien und zuletzt zur Sy-
nodalität hätten den Weg zu mehr Mitverant-
wortung und Mitentscheidung geebnet. „Was 

alle betrifft, soll auch von allen mitentschie-
den werden“, betonte der Limburger Bischof.

Meilensteine des Pontifikats
Auch die großen Enzykliken „Laudato si'“ 
und „Fratelli tutti“ blieben bleibende Meilen-
steine des Pontifikats. Franziskus habe sozia-
le, ökologische und interreligiöse Verantwor-
tung miteinander verbunden und für Ge-
schwisterlichkeit, Frieden und Verständigung 
geworben. „Er war eine Stimme der Weltkir-
che – und eine Stimme für die ganze Mensch-
heit.“
Bischof Bätzing erinnerte auch an die persön-
lichen Begegnungen mit Papst Franziskus: 
„Er vermittelte dir das Gefühl: Du bist jetzt 
der wichtigste Mensch für mich. Seine Auf-
merksamkeit, seine Freundlichkeit, seine 
Menschlichkeit haben mich tief berührt“, re-
sümierte Bätzing.

Totengeläut im ganzen Bistum
Zum Gedenken an Papst Franziskus wurden 
am Ostermontag um 18 Uhr alle Kirchenglo-
cken in der Diözese zehn Minuten lang geläu-
tet. 
Die Fahnen wurden auf Halbmast gesetzt. In 
allen Heiligen Messen wird in den kommen-
den Tagen des verstorbenen Papstes gedacht. 
Zudem liegt bis zum Requiem für Papst Fran-
ziskus in Rom im Limburger Dom ein Kon-
dolenzbuch aus. Ein offizieller Gedenkgottes-
dienst wird zeitnah bekannt gegeben. Bereits 
am Ostermontag um 17 Uhr fand im Limbur-
ger Dom ein Totengebet statt.
„Papst Franziskus hat uns gezeigt, wie Kirche 
heute sein kann: menschlich, demütig und 
mutig. Sein Tod ist ein großer Verlust – sein 
geistliches Vermächtnis aber bleibt“, so Bät-
zing abschließend.

Bischof Bätzing trug sich in das Kondolenzbuch ein. Das Kondolenzbuch für Papst Franziskus 
liegt bis zu seinem Requiem im Limburger Dom aus. Foto: C. Beese /Bistum Limburg 

Nachrücker im Kreistag

Main-Taunus (bs) – Der Kreistagsabgeord-
nete des Wahlvorschlags der Christlich De-
mokratischen Union Deutschlands (CDU), 
Herr Frank Härder, ist am 22. März verstor-
ben.
Gem. § 34 Abs. 1 und Abs. 3 des Hessischen 
Kommunalwahlgesetzes (KWG) wird als 
nächster noch nicht berufener Bewerber des 
Wahlvorschlags der CDU Dennis Seeger, aus 
Schwalbach am Taunus in den Kreistag nach-
rücken.

Dennis Seeger  Foto: CDU

Jugendliche zündeln in der 
Schubertstraße

Bad Soden (bs) – Passanten beobachteten am 
vergangenen Montag gegen 18 Uhr, wie eine 
sechsköpfige Gruppe Jugendlicher in der 
Schubertstraße unweit der Kindertagesstätte 
Unrat entzündet hatte, wodurch auch eine 
dort befindliche Mülltonne beschädigt wurde. 
Es entstand ein Sachschaden von etwa 1.000 
Euro. Die Polizei hat dazu Ermittlungen auf-
genommen. Hinweise zu dem Brand nimmt 
die Polizei in Eschborn unter der Rufnummer 
(06196) 9695 0 entgegen. 

In St. Marien Bad Homburg wird die Klais-Orgel komplett überarbeitet 
Hochtaunus (bs) –  Wer das Innere einer Or-
gel betritt, taucht in eine geheimnisvolle Welt 
ein. Nicht nur tausende Pfeifen in unter-
schiedlichsten Größen und Materialien erwar-
ten einen dort, auch die Sprache verändert 
sich. Der Prospekt ist die Schauseite, also das 
Gesicht der Orgel. Statt in Metern und Zenti-
metern werden die Pfeifen in Fuß vermessen, 
die Mensur ist das Verhältnis von Durchmes-
ser und Länge der Pfeife. In den Windladen 
stecken die Orgelpfeifen – jeweils mit einem 
Ventil verbunden, welche den Orgelwind pas-
sieren lassen. Das Mysterium wird noch grö-
ßer, wenn die Pfeifen im Spiel ertönen und 
nicht nur jede Pfeife für sich einen schönen 
Klang abgibt, sondern alle auch im Zusam-
menspiel harmonisch miteinander kommuni-
zieren. Keine Orgel ist wie die andere – wohl 
auch deshalb nennt man sie die Königin der 
Instrumente.

Wunderwerk Orgel
Der Bau eines solchen Instruments ist derzeit 
auf beeindruckende Art und Weise in St. Ma-
rien in Bad Homburg zu erleben. Im östlichen 
Seitenschiff der Pfarrkirche baut die Bonner 

Orgelbaufirma Klais derzeit ein komplett 
überarbeitetes Instrument auf. Die Orgel wird 
47 Register auf drei Manualen und Pedal um-
fassen. 
Ein Drittel der Pfeifen von der ursprünglichen 
Orgel aus dem Jahr 1906 wurde übernom-
men, der Rest ist ein kompletter technischer 
Neubau. Die sanierte Klais-Orgel wird 2.784 
Pfeifen umfassen, davon 312 Holz- und 2.472 
Metallpfeifen.

Jede einzelne Pfeife wird gestimmt
Anfang 2024 wurde die alte Orgel abgebaut 
und die Pfeifen, die übernommen wurden, 
wurden nach Bonn gebracht. Im November 
wurde mit dem Neubau begonnen. Das al-
les bei „laufendem Betrieb“, wie Pfarrer 
Werner Meuer beschreibt. Eine kleine elek-
tronische Orgel ist im Moment zur Über-
brückung im Einsatz. „Ich habe wirklich 

Achtung vor den Orgelbauern bekommen“, 
sagt der Pfarrer. Das Handwerk, die Tech-
nik und die Feinabstimmung seien ein 
kunstvolles Zusammenspiel, das ihn beein-

drucke. Mittlerweile steht die Orgel, das 
Gerüst ist abgebaut, und Orgelbaumeister 
und Intonateur Christoph Kleemann ist mit 
dem Stimmen und Einstellen der 2.784 
Pfeifen befasst. Jede einzelne Pfeife wird 
von ihm begutachtet, gestimmt und im 
Klang auf die anderen Pfeifen abgestimmt. 
„Ich muss wissen, was die Orgel kann“, 
sagt er.
Insgesamt 1,3 Millionen Euro kostet die Sa-
nierung der Klais-Orgel, die zu drei Viertel 
aus Spenden finanziert wird. Neben zahlrei-
chen Privatspenden und monatlichen Zuwen-
dungen von Pfarreimitgliedern habe der För-
derverein eine Patenschaftsaktion für die 
Pfeifen initiiert, erzählt Michaela Walter vom 
Ortsausschuss St. Marien. Nähere Informati-
onen zur Orgelpfeifenpatenschaft gibt es un-
ter katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de.
Die Orgel wird am 21. Juni erstmalig wieder 
erklingen. Die feierliche Weihe wird Bischof 
Dr. Georg Bätzing vornehmen. Geplant ist im 
Anschluss eine Orgelfestwoche mit internati-
onal bekannten Musikerinnen und Musikern 
aus dem In- und Ausland.
(Fotos: Anne Görlich-Baumann/Bistum Limburg)

Der neue Prospekt der Orgel ist fertig. Das 
Gerüst wurde schon abgebaut.

Ungewohnte Einblicke gewährt derzeit die 
Orgel in St. Marien.
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Samstag

16  6

Sonntag

16  6

Freitag

16  6

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.de

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

„In Gesellschaft schmeckt es besser“
Bad Soden (bs) – Unter diesem Motto findet 
einmal im Monat ein Mittagstisch statt. Alle 
herzlich eingeladen, in das ev. Gemeindehaus 
zu kommen und in Gesellschaft mit anderen 
gemeinsam Mittag zu essen. Zwischen 12 und 
13.30 Uhr lassen sich die Teilnehmer Salat, 
ein Hauptgericht, ein Dessert, Wasser und 
eine Tasse Kaffee zum Abschluss schmecken. 
Kosten entstehen keine. 
Es werden Spendenboxen aufgestellt, in die 
jeder das tut, was ihm möglich ist. Um mites-
sen zu können, ist eine Anmeldung erforder-
lich. Um besser planen zu können, bittet Anne 
Neuschäfer, Leiterin  des Projektes, um An-

meldung unter der Telefonnummer 06196-
23497 oder E-Mail: kirchengemeinde.bad-
soden@ekhn.de. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt!
Die nächsten Termine sind der 30. April 
und der 21. Mai. Die Veranstaltungen des 
Familienzentrums Bad Soden richten sich an 
in Bad Soden lebende Menschen aller Alters-
stufen – unabhängig von Nationalität, Religi-
on oder Geschlecht sind alle herzlich will-
kommen!
Das Familienzentrum Bad Soden ist in Trä-
gerschaft der Evangelischen Kirchengemein-
de Bad Soden am Taunus

Baumführung im Alten Kurpark
Bad Soden (bs) –  Die regelmäßig stattfin-
denden Baumführungen in Bad Soden am 
Taunus sind äußerst beliebt und stets gut be-
sucht: Am Sonntag, 27. April, um 11 Uhr, 
findet der erste Termin in diesem Jahr statt.
Fachagrarwirt für Baumpflege, Torsten Rol-
ler, wird an diesem Vormittag interessante Er-
läuterungen zu dem zum Teil alten und exoti-
schen Baumbestand des Alten Kurparks ge-
ben und gerne auch Fragen zu den einzelnen 
Bäumen und deren Herkunft beantworten. 
Treffpunkt ist vor dem Kulturzentrum Bade-
haus im Alten Kurpark. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich und die Teilnahme ist kos-
tenfrei.

Torsten Roller führt durch den Alten Kurpark. 
 Foto: Stadt Bad Soden

Jobmesse für den Main-Taunus-Kreis
Jobmesse von Kreis, Agentur für 
Arbeit und Stadt Hofheim

Main-Taunus (bs) – Über Stellenangebote 
im Main-Taunus-Kreis können sich Bürgerin-
nen und Bürger demnächst bei einer Jobmes-
se in der Stadthalle Hofheim informieren. 
Es ist das erste Angebot in diesem Format, 
wie Kreisbeigeordneter Johannes Baron er-
läutert. 
Organisiert wird die Messe vom Kommuna-
len Jobcenter des Main-Taunus-Kreises, der 
Agentur für Arbeit und der Stadt Hofheim. 
Sie läuft am Montag, 28. April, von 10 bis 16 
Uhr. Dem Sozialdezernenten zufolge präsen-
tiert ein breites Spektrum von Unternehmen 
seine Stellenangebote. Wer sich dafür interes-

siert, kann an den Ständen Gespräche führen 
und Bewerbungsunterlagen abgeben. 
„Wir möchten mit diesem Angebot für alle, 
die auf Jobsuche sind, eine Möglichkeit zum 
direkten Kontakt bieten – und auch den Un-
ternehmen die Gelegenheit bieten, sich als 
attraktive Arbeitgeber zu präsentieren“, fasst 
Baron zusammen. 
Das Kommunale Jobcenter als Partner der 
Unternehmen arbeite dabei eng mit der Agen-
tur für Arbeit zusammen, aber auch mit der 
Stadt Hofheim. „Damit folgen wir unserem 
Prinzip: Jobvermittlung am Ort.“ 
Vorgesehen ist die Messe für Menschen, die 
eine Arbeit suchen oder die sich beruflich 
umorientieren möchten. Der Eintritt ist frei, 
eine Anmeldung ist nicht nötig.

Der Osterhase war zu Besuch an der 
Konzertmuschel in Bad Soden 

 Foto: Dominik Horn

„Keine freiwilligen Leistungen für Straftäter“
Main-Taunus-Kreis (bs) – Mit Streichungen 
von freiwilligen Leistungen plant der Kreis 
Konsequenzen gegen kriminelle Jugendliche 
in Einrichtungen. 
Wie Kreisbeigeordneter Axel Fink erläutert, 
geht es dabei um einen Aufschlag zum gesetz-
lich regulierten Taschengeld, der Personen in 
stationären Betreuungseinrichtungen gezahlt 
wird. „Wir haben dabei vor allem Intensivtä-
ter im Blick“, unterstreicht der Jugenddezer-
nent Fink. Die Spanne der Straftaten reiche 
bis hin zu versuchtem Totschlag. Aber auch 
bei gravierendem sonstigen Fehlverhalten 
wie wiederholter Lernverweigerung und häu-
figem Wegbleiben aus der Einrichtung ohne 
Erlaubnis drohen Konsequenzen.
Die Streichungen sind vorgesehen bei Leis-
tungen an 16- und 17-Jährige in der stationä-
ren Jugendhilfe. In den Einrichtungen werden 
sie im Auftrag des Kreises von freien Trägern 
betreut. Gesetzlich haben sie einen Anspruch 
auf ein Taschengeld von 69,20 Euro pro Mo-
nat, das auch weiterhin gezahlt wird. 
Als freiwillige Leistung stockt der Kreis, wie 
andere Jugendämter in Hessen, diesen Betrag 
auf 152,01 Euro auf. Dieses erhöhte Taschen-
geld wird aktuell an insgesamt 92 Personen 

ausgezahlt; darunter an 70 Jugendliche, die 
als unbegleitete minderjährige Flüchtlinge ins 
Land gekommen sind.
Etwa 15 bis 20 Personen sind wegen teils 
schwerer Straftaten polizeibekannt; etwa vier 
Fünftel von ihnen sind unbegleitete Flüchtlin-
ge. Darunter sind Fälle von versuchtem Tot-
schlag, Drogenhandel, Waffenbesitz, Raub, 
Diebstahl, Körperverletzung, sexueller Beläs-
tigung und Androhung von Gewalt.
Wie Fink erläutert, sollte das erhöhte Ta-
schengeld ursprünglich einen Anreiz geben, 
sich nach Ende der Schulpflicht über schuli-
sche oder berufliche Angebote fortzubilden: 
„Aber wir wollen damit nicht diejenigen be-
lohnen, die sich durch Straftaten und schwe-
res Fehlverhalten den Weg in eine positive 
Zukunft verbauen. Das ist ungerecht gegen-
über all den anderen, die ihre Chancen wahr-
nehmen und sich ernsthaft um Bildung und 
Integration bemühen.“ 
Es sei auch in erzieherischer Hinsicht wich-
tig, “klare Grenzen zu setzen und diese auch 
ernst zu nehmen, um jungen Menschen, die 
Gefahr laufen, auf die schiefe Bahn zu gera-
ten, frühzeitig Halt und Orientierung zu ge-
ben“, so Fink.

Vorgezogener Redaktionsschluss
Wegen des Feiertags am 1. Mai erscheint 
die nächste Bad Sodener Woche bereits am 
Mittwoch, 30. April. 

Der Redaktionsschluss für die Ausgabe  
Nr. 18/2025 ist deshalb bereits am  
Montag, 28. April, um 11 Uhr.


